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Description
E. Wagner schuf den Stich nach einer Fotografie von August Deuth 1860. Er zeigt das
Winckelmann-Denkmal in Stendal von Ludwig Wichmann, das dieser 1843 zunächst als
Tonmodell fertiggestellt hatte. 1859, im Todesjahr Wichmanns, konnte das Denkmal auf dem
Marienkirchhof, der kurz nach der Enthüllung des Denkmals in Winckelmann-Platz
umbenannt wurde, endlich geweiht werden. Der Stahlstich zeigt das Denkmal noch auf dem
hinteren Teil des Platzes. Erst 1905 wurde es an seinen heutigen Standort versetzt.

Bezeichnet: WINKELMANN. STENDAL.
u.l.: Aug. Deutth photogr.
u.m.: Verlag v. C. Koehler jr.Darmstadt
u.r.: E. Wagner sculps.

Basic data

Material/Technique: Stahlstich
Measurements: Bild: 15,1 x 11,6 cm; Blatt: 24,8 x 17,4 cm

Events

Template
creation

When

Who August Deuth
Where

https://st.museum-digital.de/object/34641


Template
creation

When 1859

Who Ludwig Wilhelm Wichmann (1788-1859)
Where Berlin

Printing plate
produced

When 1860

Who Ed. Wagner (Stecher)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Johann Joachim Winckelmann (1717-1768)
Where

[Relationship
to location]

When

Who
Where Stendal

Keywords
• Cityscape
• Portrait
• Steel engraving
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